
 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nun auch noch das: selbst Bond beugt sich dem Zeitgeist. Im neuen 
Film Skyfall ist James nicht mehr der unantastbare Super-Agent, 
sondern er ist Burn-Out gefährdet, hat Widersacher selbst in den 
eigenen Reihen und die Trennung zwischen Gut und Böse gelingt ihm 
nicht mehr eindeutig.  
Wie Sie Gegner in Ihren Projekten, z.B. in Form von 
Kostenfallen, finden und liquidieren können, was Sie auf dem Weg an 
die Spitze des Projekt-Olymps beachten sollten, wie Sie schneller 
werden als Ihre Mitstreiter und was das neueste Gadget, zwar nicht 
aus Qs-Werkstatt, aber dafür von Microsoft, alles kann, das können Sie 
im vierten und letzten eMagazin dieses Jahres lesen. 

• Kostenmanagement in Projekten  
• Projekte - Programme - Portfolios (Teil 2)   
• Geschäftsprozesssteuerung in Echtzeit   
• Master Data Management in Corporate Performance 

Management-Lösungen - auf Basis des MS SQL Servers 2012 

Viel Vergnügen beim Schmökern! 
Ihre Braincourt Geschäftsleitung 
 
Kostenmanagement in Projekten  
Fünf Kostenfallen und wie Sie sich davor schützen  
 

In jedem Projekt bewegen Sie sich im 
magischen Dreieck von Leistung, Zeit und 
Kosten. Verändern Sie eine Komponente, 
hat das Auswirkungen auf die 
anderen. Dabei wird zugunsten von Leistung 
und Zeit, das "unliebsame" Thema Kosten 
oft vernachlässigt oder zumindest nicht ganz 
so aktiv gesteuert. Im folgenden Artikel 

zeigen wir Ihnen auf, wo mögliche Fallen für Sie liegen und wie Sie 
diese pragmatisch und projektspezifisch umgehen. Lesen Sie nun 

• warum weder 100%ige Genauigkeit noch der "dicke 
Daumen"  geeignete Wege zur Kostenschätzung sind,  

• wie Sie Ihre Ressourcen und Termine sicher einplanen, um 
Mehrkosten zu vermeiden,    

• welche pragmatische Vorgehensweise es beim 
Budgetcontrolling gibt,  
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Auf einen Blick 
"Gestatten, mein Name ist Bond, 
James Bond!" Skyfall, der neue 
Bond-Film, läuft seit diesem 
Monat in den Kinos und damit Sie 
- als echter Bond-Insider - Ihre 

Freunde und Bekannten beeindrucken können, 
haben wir die wichtigsten Daten und Fakten für Sie 
zusammengestellt. mehr  

 

Jetzt Downloaden: Die "Berater-Deutsch"-App 
Überraschen Sie mit der "Berater-Deutsch"-App von 
Braincourt ihre Kollegen, Chefs und Teammitglieder! 
Mit coolen Buzzwords können Sie Eindruck schinden, 
unverständliches Berater-Chinesisch fachgerecht 
übersetzen oder sich in zähen Meetings die Zeit mit 
dem "Berater-Phrasen-Bullshit-Bingo" vertreiben! Die 
neue App von Braincourt hat einiges zu bieten.  Viel 
Spaß damit! 

 
Jetzt erhältlich im App Store! 

 

Technologiepartner 
Braincourt arbeitet mit Technologiepartnern 
zusammen und stellt den Wissenstransfer und  
-austausch durch Competence Center sicher. So 
bieten wir Ihnen eine kompetente und unabhängige 
Beratung. mehr 

 

 

 

http://www.braincourt.de/fileadmin/user_upload/Downloads/N_Artikel/Auf_einen_Blick_1212.pdf
https://itunes.apple.com/de/app/berater-deutsch/id573886503?mt=8&uo=4
http://www.braincourt.de/Technologien.113.0.html?&L=oomkgcgjmktqnx
http://www.braincourt.com/
http://www.braincourt.de/arcplan-Enterprise-ehem-dynaSight.123.0.html
http://www.braincourt.de/SAP-NetWeaver-BI.129.0.html
https://itunes.apple.com/de/app/berater-deutsch/id573886503?mt=8&uo=4


• was es beim Lieferantenmanagement zu beachten gilt und  
• wie Sie den Lösungsumfang im Rahmen halten. 

Melden Sie sich noch heute für unser eMagazin an und Sie erhalten 
diesen Artikel als Geschenk im Downloadbereich! 
 
nach oben 

Projekte - Programme - Portfolios  
Auf dem Weg zu einem projektorientierten Unternehmen  
Teil 2: Programmmanagement  

 
Sieben Schlüsselfaktoren 
spielen auf dem Weg zum 
projektorientierten 
Unternehmen eine zentrale 
Rolle. Im ersten Artikel 
wurden diese "7 Keys" 
beschrieben 
sowie wesentliche 
Grundlagen und 
Wirkungsmechanismen auf 

Ebene der Projekte dargelegt. Der zweite Teil der Artikelserie 
beschäftigt sich nun mit der  Zielsetzung und den 
Wirkungsmechanismen auf Programmebene.  Lesen Sie nun  

• wie Sie den steigenden Koordinationsbedarf ermitteln können,  
• warum die 7 Schlüsselfaktoren auch auf Programmebene eine 

tragende Rolle spielen,    
• was die Kernaufgaben und Herausforderungen sind und  
• welche Vorteile und welcher Nutzen eine etablierte 

Programmebene bietet.  

Melden Sie sich noch heute für unser eMagazin an und Sie erhalten 
diesen Artikel als Geschenk im Downloadbereich! 
 
nach oben 

Geschäftsprozesssteuerung in Echtzeit  
Schneller reagieren als der Wettbewerb  

 
Ist es tatsächlich möglich, 
intelligentes 
Geschäftsverhalten 
automatisiert 
durchzuführen?  
Ja! Es gibt viele mögliche 

Anwendungsbereiche, bei denen mithilfe einer leistungsfähigen 
Process-Intelligence-Lösung bei Geschäftsvorfällen eine aktive 
Entscheidungsunterstützung geboten werden kann. Lesen Sie nun  

• welche Geschäftsvorfälle sich für die 
Geschäftsprozesssteuerung in Echtzeit besonders eignen,  

• wie die Funktionsweise von Complex Event Processing 
aussieht  

• in welchen Schritten sie durchgeführt wird und  
• wann die Geschäftsprozesssteuerung in Echtzeit Ihnen einen 

tatsächlichen Nutzen bringen kann.  

Melden Sie sich noch heute für unser eMagazin an und Sie erhalten 
diesen Artikel als Geschenk im Downloadbereich! 

  

 
 

  

 
 

 

 

Presse 

Die Mär vom Standardreporting 
Das Standardreporting stellt einen in seiner 
Komplexität nicht zu unterschätzenden Prozess dar. 
Mithilfe von adäquaten Werkzeugen, wie dem 
Automatisierungstool "BrainQT" kann der Reporting-
Prozess grundlegend vereinfacht, strukturiert und 
automatisiert werden. Über die Herausforderungen 
und Optimierungspotenziale im Reporting-
Prozess berichtet dieser Artikel, erschienen im E-3 
Magazin, Ausgabe November 2012. mehr  

Success-Story Wirtgen: Produktionsreporting 
Bei fertigenden Unternehmen hängt ein Großteil der 
Wirtschaftlichkeit von optimalen 
Produktionsprozessen und deren Steuerung ab. Einen 
wichtigen Baustein bildet dabei die Transparenz über 
relevante Kennzahlen. Daher hat sich die Wirtgen 
GmbH, die seit 50 Jahren mit rund 1.300 Mitarbeitern 
für mehr Erfolg auf der Baustelle steht, für eine 
Optimierung ihres bisherigen Produktionsreportings 
entschieden. Lesen Sie hier unsere Success-Story zur 
Optimierung des Produktionsreportings bei Wirtgen. 
mehr 

 

News 

Herbstseminar HS Reutlingen 2012  
Am 28. November 2012 hatte die Hochschule 
Reutlingen zum diesjährigen Herbstseminar mit einem 
hochkarätigen Programm aus Theorie und Praxis 
eingeladen. Dieses Jahr drehte sich alles um das 
Thema "Kontinuierliche Prozessentwicklung: Der 
Schlüssel zur optimierten Organisation". Braincourt 
war vor Ort mit einem Stand vertreten. 
Weiterführende Informationen erhalten sie hier. 

Ausbildungsplätze Duales Hochschulstudium 
Braincourt bietet ab sofort vier Ausbildungsplätze in 
Kooperation mit der Dualen Hochschule (DHBW) in 
Stuttgart und Ravensburg im Studiengang 
Wirtschaftsinformatik ab Oktober 2013 an. Die 
Bewerbungsfrist endet am 31. Januar 2013. mehr  
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nach oben 

Master Data Management in CPM-Lösungen  
auf Basis des Microsoft SQL Servers 2012  

 
Die optimale Verwaltung 
von Daten ist eine 
Herausforderung. Nicht nur 
das Datenvolumen nimmt 
kontinuierlich zu, sondern 
Daten können an vielen 
verschiedenen Stellen im 
Unternehmen entstehen 
und entsprechend 
unterschiedlich gepflegt 
werden. Analysen und 
Vergleiche sind aber nur 

dann aussagekräftig, wenn Daten eindeutig zuordenbar sind. Ein 
geeignetes Master Data Management (MDM) behebt diese 
Schwachstellen und sorgt für eine hohe Datenqualität. Der neue 
Microsoft SQL Server 2012 stellt ein leistungsstarkes Werkzeug zur 
Unterstützung des MDMs dar. 

Lesen Sie in diesem Artikel  

• welche Vorteile die grundlegenden MDM-Architekturen Ihnen 
bieten und welche Nachteile Sie beachten müssen,  

• in welchen Schritten man idealerweise das MDM einführt 
und    

• welche Voraussetzungen und Funktionen der Microsoft SQL 
Server 2012 für ein geeignetes MDM mitbringt.  

Laden Sie sich hier den Artikel "Master Data Management in CPM-
Lösungen" herunter!  
 
nach oben 
 

Über Braincourt  

Seit dem Jahr 2000 ist Braincourt, inzwischen mit 
über 70 Mitarbeitern, spezialisiert auf die Konzeption 
und Implementierung von IT-Lösungen zur 
Unternehmenssteuerung sowie das Management von 
Großprojekten.  
 
Lesen Sie hier mehr zu unseren vier 
Leistungsbereichen: 

• Corporate Performance Management/ 
Business Intelligence-Lösungen  

• Projekt Management  
• Business Process Management  
• Change Management 

Unsere Kunden kommen aus den unterschiedlichsten 
Branchen, wie z.B. Telekommunikation, Fertigung, 
Automotive, Energie und Finanzen - darunter Daimler, 
Deutsche Telekom, EGGER, EnBW, Essanelle, GEMA, 
Radeberger, Tognum, TÜV, Wirtgen und viele mehr.  
 
www.braincourt.com 
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Wenn Sie das eMagazin EinBlick abbestellen möchten, dann klicken Sie bitte auf diesen Link Abbestellen.  
 
Falls Ihnen dieses E-Mail weitergeleitet wurde und Sie sich für das vierteljährlich erscheinende eMagazin registrieren möchten, dann klicken Sie bitte auf den  
zur Anmeldung.  
 
Dieser Newsletter ist für den oben genannten Empfänger bestimmt. Wenn Sie nicht der vorgesehene Empfänger dieser E-Mail oder mit der Aushändigung an  
betraut sind, möchten wir Sie bitten, uns umgehend davon zu unterrichten. Sie erreichen uns unter EinBlick@braincourt.com. Vielen Dank! 
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